
 
       Protokoll  Fahrerbesprechung Januar 2017 
 
Teilnehmer       
Siehe Anwesenheitsliste 12 Teilnehmer ; 9 Entschuldigungen. 
 
 
Anlass Routine 
Datum 10.01.2017 
Zeit ab 18:30 bis 19:30 Uhr 
Ort  NK,   Alte Schule 
Protokollführer Peter Hoffmann 
Anlagen Teilnehmerliste 
 
Termin:   Neujahrsessen am Dienstag, 24. Januar, Gasthaus Roettgen, Seelscheid. 
                 Eintreffen ab 1830 Uhr; Essen ab 1900 Uhr. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
   
TOP 1:  Alfred Benke (AB) begrüßt eine durch krankheitsbedingte Abwesenheit   

geschrumpfte Runde. 
 
TOP 2:  Berichtigung Protokoll Dezember 2016: streiche unter TOP 5, 3.Strichaufzählung 

"Sonnabendfahrbereitschaft" : Michael Reuter. 
 
TOP 3:  AB bemüht sich in Vertretung redlich, die Dienstpläne Jan  und Feb 2016 zu 

komplettieren - mit begrenztem Erfolg. 
Abwesende Fahrer werden gebeten, auf die Webseite zu gucken und sich 
einzutragen. 

 
TOP 4:  FKS-Schulung: 
  (1) Schulung im normalen Fahrbetrieb mit Trainer: Es wird verpflichtend 

erwartet, dass in der ersten Märzhälfte jeder Fahrer nur einen Termin belegt. 
Ein weiterer Termin ist in der 2. Monatshälfte möglich.  
 
(2) Schulung außerhalb des Fahrbetriebs im Jan/Feb :  
+ Termine stehen auf der Webseite 
+  Bitte anmelden! 
+  Bitte sich gut vorbereiten - das spart Zeit !!!!! 

 
TOP 5: + Einnahmen im Dez 2016 :             703,50 € 
             +  Fahrgäste im Dez 2016  :             656 
             + In 2016: im Schnitt mtl Fahrgäste: 702.  Asylantenanteil 14,5%, 

   derzeit rückläufige Tendenz. Problemlos. 



Gefahrene Km:  31.612. Der Bedarf eines neuen Fahrzeugs wird in drei Jahren 
erwartet. 

 
TOP 6: (1)  Hermann Greuel berichtet über den Datenbestand in den von ihm gepflegten  
 Datenstammblättern: 
 + es besteht ein erheblicher Ergänzungsbedarf 
 + in 2017 muss keine Beförderungserlaubnis erneuert werden. 
 + zur Schulung (1. Hilfe, RSVG-Schulung, Sicherheitstraining) wird der 
 Vorstand sich um eine kostengünstige Durchführung bemühen. Möglich 
 wäre eine Schulung im vereinseigenen Raum. 
  (2)  Grüsse zum Jahreswechsel kamen von der MdB Winkelmeier-Becker und  
 vom Untersuchungsarzt Dr Becker. 

(3) Wetterbedingte Glätte im Einstiegsbereich des Fahrzeugs bedarf 
 besonderer Achtsamkeit und des Hinweises zur Vorsicht - insbesondere 
 beim Transport von Kindern. 

 (4) M Reuter berichtet von einer Verweigerung der Mitnahme eines Betrunkenen  
- zu Recht in Wahrnehmung des "Hausrechts". 
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Anwesenheitsliste

Name: Vorname:
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Appel Michael a€ilr-- ad»
Bausch Claudia

Benke Alfred

Dewes Winfried

Eisenreich Walter tu&,lL'4{rit
Gallasch Gunter ,.,1 ./
Greuel Hermann rt',W
Groß Gerd /
Hintz Werner W
Hollatz Dieter

Kammerer Horst +, iq[ffi/([/h'
Kägebein-Schallge Gunnar

Krömer Margret 1\--, -U&-'
Laschke Walter @*ä,,2
Meinerzhagen Alfred a---- h^(r.&*eog-b
Pickel udwig gv-b«/L,A&vt
Recht Gerda gv-trO.r-(?^;
Scheibe Hermann ib"^rgn,l
Stude Günther

il
-rr.f l

Thiermann Hans *t { t"-
Walterscheid Albert

Witzke Horst eu-lr,§-'-t"t-iv
Ziegler Gerd
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